
 

Uns stinkt's schon lange! 
Und: "Der Fisch stinkt vom Kopf“ 
 
Am Donnerstag, den 11. Mai um 13.00 Uhr werden ver.di- 
Kolleginnen und Kollegen von der Küste schöne alte 
Fischköpfe zur Staatskanzlei bringen. Als Symbol dafür, dass es Zeit wird, 
dass der Kopf, nämlich MP Wulff, seinem Finanzminister klar macht, dass es 
bei den Tarifverahndlungen am 18./19. Mai 2006 zu einer Einigung kommen 
muss. Wir fordern alle GEW-Mitglieder auf an der Aktion teilzunehmen! 

 

 Aktion am 11. Mai 2006 
Zeit: 13.00 Uhr 
Ort: Nds. Staatskanzlei, Planckstr. 2 
Mahnwache 

Beteiligt euch an der Aktion!  
Gegen Arbeitszeitverlängerung - für Arbeit! 
Für einen Tarifvertrag - gegen ein Arbeitgeberdiktat! 
Für einen fairen Interessenausgleich! 

 
Die zwölf Wochen Streik haben es gezeigt: 

Den Arbeitgebern geht es vordergründig nicht nur um längere Arbeitszeiten. 
Die öffentlichen Arbeitgeber markieren den starken Mann. 
Sie wollen den Beschäftigten die Arbeitsbedingungen diktieren, heute 
den Beschäftigten in den Ländern - morgen den übrigen Beschäftigten. 
Sie wollen das Ende von Flächentarifverträgen. 

 
Deshalb müssen alle Beschäftigten - auch Beamtinnen und Beamte -
des öffentlichen Dienstes sich solidarisch zeigen und den 
Streikenden aus dem Landesbereich den Rücken stärken. Die 
Angriffe auf das Tarifrecht und das Beamtenrecht zielen in die 
gleiche Richtung: Abbau von Arbeitnehmer- und 
Gewerkschaftsrechten! 
 
Zeigt eure Solidarität mit den Streikenden im Landesbereich!  
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